
 

 

Teilnahmevereinbarung über die Teilnahme am Angebot  

„Einstieg ins Studium - Projekt MB“ 

im Wintersemester 2019/2020 

 

 

zwischen 

 

____________________________________________________ 
(Vor- und Nachname in Druckbuchstaben) 

 

und  

 

Prof. Dr. Claudia Frohn-Schauf 
 

 

 

Verpflichtende Elemente des Projekts: 

 Befragung und Eingangsklausur  

 allgemein zu Voraussetzungen und Erwartungen 

 fachbezogen auf Mathematikvorkenntnisse  

 mit anonymer Kennung 

 kontinuierliches Lernen im Fach Mathematik 

 regelmäßige Teilnahme 

 maximal 2 Fehltermine in einer festen Übungsgruppe im gesamten 

Semester (egal aus welchen Gründen) 

 wöchentliche Teilnahme an den angebotenen Test (max. 2 Fehltermine) 

 maximal 1 Fehltermin in einer festen Übungsgruppe in der 

1. Semesterhälfte (egal aus welchen Gründen) 

 wöchentliche Abgabe von (handschriftlichen) vollständig bearbeiteten 

Hausarbeiten 

 max. in 2er-Gruppen 

 korrigierte Rückgabe 

 eigenverantwortlich Hilfe zu den Aufgaben bei Mentor (Dozent, Tutor) 

einholen 

 ca. 15 Wochen 

 maximal 7 Punkte insgesamt bei Vollständigkeit (nicht unbedingt fehlerfrei, 

s.u.), d.h. maximal 7% für Endnote 

 Online-Hausaufgaben 

 Einführungsveranstaltung in das verwendete Tool MathWeb 

 wöchentliche Bearbeitung mit 50% Erfolg 

 ca. 15 Wochen 

 eigenverantwortlich Unterstützung bei Mentor (Dozent, Tutor) holen,  

um Erfolg sicherzustellen 

 5 Punkte, d.h. 5% für Endnote 

 1x Vorrechnen einer Hausaufgabe an einem der ca. 15 Übungstermine der 

während des gesamten Semesters laufenden Übungsgruppe 
 jeweils 7-8 Minuten 

 jederzeit möglich, d.h. jede/r muss immer dazu in der Lage sein 

 Verständnis und tatsächliche Beschäftigung mit der Hausaufgabe werden 

abgeprüft, daher 

 Streichung eines Punktes für die zugehörige Hausaufgabe, wenn die/der 

TeilnehmerIn sich nicht selbst mit dem Stoff beschäftigt hat, beim 1. Mal; 

beim 2. Mal Verlust der gesamten 7% für die schriftlichen Hausaufgaben 

 5 Punkte, d.h. 5% für Endnote 
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 wöchentliche Testaufgaben 

 jeweils 15 Minuten 

 Hilfsmittel: nur die vorgegebene Formelsammlung 

 korrigierte Rückgabe 

 eigenverantwortlich vorher Erklärungen bei Mentor (Dozent, Tutor) einholen 

 jeweils 12 Punkte erreichbar 

 ca. 1/3 Punkt für jeden Test mit mindestens 6 Punkten; bei Erreichen von 50% 

im Durchschnitt aller Testaufgaben 5 Punkte, d.h. 5% für Endnote 

 3 kleine Klausuren semesterbegleitend 

 je 40 Minuten Dauer  

 Hilfsmittel: nur die vorgegebene Formelsammlung 

 maximal je 26 Punkte, d.h. je 26% für Endnote (Punkte werden anteilig 

gezählt) 

 Mitte Nov., Ende Dez., Ende Jan.  

 jeweils 50% müssen erreicht werden 

Angebote: 

 offenes Help-Desk-Angebot  

 Studierende aus höheren Semestern 

 zunächst 2x pro Woche 

 für Mathematik und ggf. auch andere Fächer 

 individuelles offenes Beratungsangebot (Dozentin, ISD, Studierendenservice) 

 ggf. Einladung zum Beratungsgespräch  

Besondere Hinweise 

 Die Teilnahme ist völlig freiwillig, die Unterzeichnung dieser Vereinbarung 

jedoch Voraussetzung.  

 Die TeilnehmerInnen müssen dafür Sorge tragen, dass sie sich wie alle zur 

  Klausur Mathematik I selbständig anmelden.  

 Wer nicht in jeder der Teilklausuren mindestens 13 von 26 Punkten (=50%) 

erreicht, scheidet nach einem Gespräch über die Ursachen aus diesem Angebot 

aus. Diese Studierenden können weiterhin Übungen besuchen und an der 

regulären Mathematik-1-Klausur am Ende des Semesters teilnehmen.  

 Jede/r TeilnehmerIn muss an allen drei Teilklausuren teilnehmen. Die 

Bestehensgrenze liegt insgesamt bei 50 Punkten/Prozent. Sollte diese Grenze 

zusammen mit den anderen Leistungen schon vor der zweiten oder dritten 

Klausur erreicht sein, so ist die/der Studierende dennoch verpflichtet, an den 

übrigen kleinen Klausuren und Übungen teilzunehmen.  

 Wer aus Krankheitsgründen an einer der Teilklausuren nicht teilnehmen kann, 

scheidet aus organisatorischen Gründen ebenfalls aus diesem Angebot aus, 

auch bei Vorlage eines ärztlichen Attests. Sie/Er kann an der regulären 

Mathematik-1-Klausur am Ende des Semesters teilnehmen.  

 Ausscheiden aus diesem Angebot bedeutet den Verlust bis dahin erarbeiteter 

Punkte/Prozente.  

 Erbrachte Teilleistungen können nicht in einem späteren Semester anerkannt 

werden.  



Die/der Studierende verpflichtet sich, an allen oben aufgeführten 

verpflichtenden Elementen (Veranstaltungen, Übungen, Maßnahmen) 

teilzunehmen. Sie/Er ist insbesondere damit einverstanden, bei von den 

BetreuerInnen des Projekts erkanntem Bedarf zu einem Beratungsgespräch 

eingeladen zu werden und wird an diesem Gespräch teilnehmen. 

Die BetreuerInnen des Projekts verpflichten sich im Gegenzug, die Angebote 

wie oben aufgeführt zu erbringen sowie insbesondere die schriftlichen 

Hausaufgaben und die Testaufgaben innerhalb einer Woche zu korrigieren und 

in offenen sowie individuell vereinbarten Sprechstunden zur Verfügung zu 

stehen. 

Da es sich um ein Pilotprojekt handelt, sind Abweichungen von der Planung 

möglich; es besteht kein Anspruch auf die Durchführung des Angebots im 

Detail. 

Damit die Beratung möglichst individuell und persönlich stattfinden kann, 

willigt die/der Studierende ein, dass die BeraterInnen des Projekts Zugang zu 

den Ergebnissen der Tests, insbesondere auch der Eingangstests mit der 

Kennung ___ ___ ___ ___   
1
 haben. 

 

 

Bochum, den ___________ 

 

 

_____________________________   ______________________ 
Unterschrift Studierende/r     Unterschrift DozentIn 

                                                 
1
 1. Erster Buchstabe des Vornamens Ihrer Mutter (oder einer  

  Person, die für Sie einer Mutter am nächsten kommt) (z.B. Luisa = "L") 

2.  Der Monat, in dem Ihre Mutter (oder eine Person, die für Sie einer Mutter am  

nächsten kommt) Geburtstag hat (z.B. im Mai = "05") 

3.  Letzter Buchstabe Ihres eigenen Geburtsorts (z.B. Bochum = "M") 

4.  Die Zahl des Tags Ihres eigenen Geburtstags (z.B. 16.08.1997 = "16",  

    01.02.1996 = "01") 

 

frohn-schauf
Schreibmaschinentext

frohn-schauf
Schreibmaschinentext

frohn-schauf
Schreibmaschinentext

frohn-schauf
Schreibmaschinentext

frohn-schauf
Schreibmaschinentext


	Vor- und Nachname in Druckbuchstaben: 
	Datum: 
	1: 
	 Buchstabe des Vornamens Ihrer Mutter (z: 
	B: 
	 Luisa=L): 



	Monat, in dem Ihre Mutter Geburtstag hat, als Zahl (z: 
	B: 
	 Mai =05): 


	Letzter Buchstabe Ihres eigenen Geburtsorts (z: 
	B: 
	 Bochum=M): 


	Zahl des Tags Ihres eigenen Geburtstags (z: 
	B: 
	 07: 
	08: 
	=07): 






